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Das Shladtfeld von Bionville —
Mars Lo Tour.

Bet ben Befucher, weldhe unfer Heldentaifer ber Stadt
ety in den Jahven 1877 und 1879, abftattete, verfeflte
e micht, fvols ber guofien Aufregung, bie 8 nothwendiger
Weife filv thn im Gefolge Haben mufite, jene Stitten 3u
befucherr, om mwelchen ey feine Yelvenmiithigen Asmeen per-
fintich jume Kampf und jum Siege fithste, und an den
Oubftitten jener Braven zu vermeilen, bie Hiey in blut-
getvintter Grde gebettet find.

Dev Weg nad) den Schlachtielbeyn von Bionwille
fiiute dent glovreidhen Helben von Nies aus iber das Heine,
in einem veizenden Part gelegene Schlof Frescaty, in wel
diem ot 27. Oftober, Nachmittags 5 1y, die Konvention
juv Kapitulation von Mep gefchivffen wurde.  Nadh 70
Zagen bev engen eifesnen Umavmung wov bie Pucelle e
falfen und dem deutfchen Reidje mwieder getwonmen worder.
Deute nacyt bad Schlof einen wenn auc) militivijchen, fo
Dod) friedlichen Ginbyud, indem e8 einer Rompagnic des in
bem nahen Fovt Pring Auguit von Wikvttemberg (dent alten
rambftichen Jovt St. Privat-les- Mek) Legenven Snfan-
feriebataillons al8 Rafernement dient.

Der weiteve Weg fiihrt bas Mofelthal Hinguf gundcit
buv) fruchtbave Wiefengviinbe, welche an der Oftfeite von
Wibern und Gdsten eingevahmt find, in demen unfere

Wandernngen fiber die @d}lud)tiﬂ)ﬁcr um Mets.
3.

Wir find ouf der Hihe angelangt und Fomen iiber-
fefert, mit welden gvopen Schwierigleiten unjere braven
Branbenburger ihve Anufgabe su lifen Hatten. Redts von
ber Strafle, efiva 200 Sehritt feitweivts, evhebt fidhy bas
Dentmal Der 5. Divifion, eine Koloffal - Phramide aus
unvegelmdfig geformten Sanbiteinquadern, auf bdeven Spige
eint in Bromgegup ausgefiihrier Adlev mit ausgebreiteten Fiis
geln fovftet.  Die Injdrift auf einev eifevnen Tafel lantet:
,Bur Crinnesung an ben 16. Auguft 1870 und sum Un-
Denfert an ifve bier gebliebemen tapferen Qameraben. Die
Toniglicy preufifche 5. Snfanteriebivifion und der Regierungs
begivt Franffurt a. O Am Fufe ber Pyvamide, ju wels
cher 8 Stufen finanfithren, ift eine yweite eiferne Tafel an-
gebradjt, davauf die Worte: ,Se. fonigl, Hobeit der Pring
Friedrich Rarl v. Preufen, Oberbefehlshaber ver IL Avmee,
begriifite an biefer Stelle wifrend der Schlacht den Geneal-
Vieutenant v, titlpnagel, Kommanbeur dev 5. Snfantevie-
bivifion.”  Das Dentmal ift von einem eifernen Gitter um-
geben, auf deffen vier Geffiiulen fleine eiferne Adler fiten;
an bem Gitter find 60 Gebenttafeln von Eifen angebracht,
welche die Namen dev fier im Kampf gewefenen Regimen=
tev und ihve Totalverlujte, fowie bie Nament der gefallenen
Offisieve und Offiztevafpivanten angeben.

Auf ber anveven Seite des Weges von Gorse nadh
Blavigny, etwa 400 Schritt infs ber Strafe, erbebt ficy auf
einfachent Unterbau eine 3 Meter fohe platte Phvamive von
Ganbitein.  An der Bordevfeite bed Unterbaues befagt die
Snfchrift einer eifernen Tafel: ,Das wefiphilijhe Infane

Tuuppen fo lange Beit Den fdyweren, aufrei Bor-
poftendienit gu vereben Batten.  Dviben in bemr Thalein-
{duitt Legt freundlich bie Heine Fabrifitadt Arsfur-Mo-
felle gelagext, bei weldyer ein Theil dev Anmee feinen Uebey-
gang ifber Die Mofel bewerkjtelligte. Weiter geht e8 buveh
Jouh-auy-Arches und die fchinen, groRartigen Bogen der
vimijchen Wafevleitung, die hiev veftanvivt find, nac) Covnp,
in Deffen @chlof Pring Friebrich Kavl wibhrend dev Einfeylies
Bung fein Hauptquavtier aufgeichlagen hatte. Dicht Hinter
Govny itbevchveiten wir auf einev {dhmalen Rettenbriicle die
Miofel bei Novéant, von wo bdie 5. Infanteriebivifion am
Moygen Des 16. Augujt nac) Govze aufgebrodien war.
Oteil windet fich die Stvafe Hinauf nad) Goxge, einem
ftleinen @iidtchen, bas einen echt frambfijchen Anitrich trigt.

Jn fteilen Winbungen fiihst die Stvafe aus Gore
fevaus, danm theilt fie fich vecht8 gu einemt Felowege, der
buvd) tiefe Schluchten und itber fteile Hoben nach Flavigny
fiifvt, wifvend Dder tweiter Yints gelegene fich an Pufieny
und Tyonvilfe vovbei nach Mars lo Tour winbet.  Wir
folgen dem vecht8 fithrenden Wege, two bie 6. Kavallevies
divifion untev dem verftovbenen Heviog Wilkelm von Mect-
lenbuvg guerft vorbrach, nachdem Dereits die 5. RKavallerie
divifion unter Generallieutenant . Rheinbaben vor Tron-
vilfe gegen Bionwille fer bie feindlidhe Kavalleviedivifion
Souvton devartig fbevvajht Hotte, Daf fie in wilder Flucht
auf Regonville guviidgehen mufte.

it dem Bovgehen Ddiefer Leiden Kavalleriedivifionen
war dev Qampf entbrannt, der jur blutigiten Schlacht wer-
ben follte.  Die frangdfifche Infanterie Hat die fliichtende
favallevte aufgenommen unb entwidelt fid) weftlich von
Bionville und {idlich von Flavigny, um bev deutjchen Kas
vallevie Halt gu gebieten. Bald find 5 frangtf. Divifionen
Diev zuy Stelle, unb die beiden deutichen Kavalleriedivifionen
milffen ben Riiyug antveten.  Doch {dhon Hat die 3. Die
vifion die Thalengen von Gorze paifivt und ijt die 6. Sne
fanteriebivifion bet Bugiores aufmarichiv. Troh ber gvofen
Minbevzahl find die braven Branvenbuvger entjchloffen, jo-
fort Den umgleicdhen Rampi aufy , und bas heife
Ringen beginnt, in weldhem eimgelne Regimenter mehr al8
ein Drittheil ihres Beftandes verlieren foliten.

Jm Thale fehen wiv bie erften weifen Rreuze auf ven
Grabliigeln Blinfen, unter beven jedem viele Ryieger tuhen;
alle fiiven die einfacie Jnfhvift: Hier yuben brave Kries
ger, gefallen am 16. Auguft.  Dariiber ift ein Heines
{hwarzes eifernes Sreuy gemalt, auferbem bdie Yummer
2e8 Grabes aufgeseichuet.

Bu unfever Rechten legt bas8 Bois de Prétves, bas
fich 618 sum Bois be Bionville erweitert und welches damn
in bag Boig be St. Arvnould iibergelt, an befen NRand
fih dev duferfte vechte Fliigel dev 5. Divjion etnmiftete und
fiev feden Borftof ded Gegners erfolgreich suriicivies. AIS
bie beiden @chmwabronen bev 12. Dragoner auf threnm Re-
fognoggivumgsritt gegen Flavigny fo Heftiges Feuer evhielten,
0 fie guviidweichen muften, viicten die 48er und 3. I
ger in bad Gehily von Bionville, wihvend die Leibgrenae
deve fich in Dem Walde von St Avnould einmifteten.
Wenn {chon die Tvuppen nur unter grofen Vevluften voy-
bringen fonnten, o mufiten bodh dag eine Bataillon 48er
wb die 52ev noch viel grifieve Verlujte evleiven, al§ fie
bie faflen Hihen ftivmten, welche den evften Abjchnitt von
Govge nach Flavignh bilber.

Die Unferen Hatter die Hihen bald im erften Anfiuvm
genomuert, muften aber ber Uebermacht weidhen; erft al8
ber Oberft von Wulffen noch bie beiden Bataillone ey
52r vorfiihrte, gelang 8, die dominivende Hohe su nehuten,
bent Feind nad) Flovigny suviicpmverfen und fidy mit Hiilfe
won awei Bataillonen davernd im Befit diefer widhtigen
©lellung ju evhalten. Freilid) wor dev Exfolg audh unter
giofien Vevluften eveungen. Der Kommandeur der Brie

gobe, @eneval von Dbving, war gefallen, von dem einen
Botaillon ber 52er waven faft alfe Offiziere Darniedevges
fivectt, und bie Reifen der Soldaten waven fiivdyteslich ge-
lidtet.  Dody fiiv die Antillevie wav jebt Babn gebrochen
und wenn aud) unter grofen Vevlujten, fonnte fie nun den
neifeven Ramypf evfolgreic) vorbeveiten.

i Nv. 56 widmet int Vevein mit Wilhelm Funcie
in Hagen (Sthivieg v Ded U Kavl Bechen)
diefes Dentmal feinen theuven Gefallenen.” Auf vey vechten
Seite: , Sie ftavben am 16, Augujt 1870 tm Kampfe fit
bie gevechte @adie. Sie hinterliefen Wehmuth und Trauer
ihren Familien, aber Dem beutfchen Baterlande brachten die
tapfeven  Delden Ginigleit und ©rife, die Ahtung aller
attonen” ; die Riicfeite enthilt eine wehmuthsoolle Wib-
nung bev Gattin Ded fier gefallenen Lieutenants Bechen,
wihrend bie linfe Seite die Nomten von 13 gefallenren Offic
seven und 1 Offiievafpivant bes Regiments tvigt. Sn
unmittelbaver Nibe befindet ficy etn grofes Grab, welches
bie Kbrper von 7 Offizieren birgt.

Auf dev Hihe havt an Dev linten Seite ber Strafe
hat dag Branvenburgifche Felb - Artillerievegiment Ny. 3
(Geneval - Felvzeugmeifter) feinen Gefallenen ein Denfmal
gefelst: auf einem ©odel eine 2 Meter Hofe, oben abge-
brodhene ©dule; am Fufe des Sodeld zu beiden Seiten
iibev bag Rreuy gelegte gejopene Gefdhiigrohve en miniature.
Am Denfmal die Jnidyrift: ,Sie waven trew bi8 in den
Tob.  WMisge thnen bie Grde leicht fein.” Gtwas weiter vor-
mivt8 in der Strafengabelung fieht bas Dentmal des Ojts
friefifchen Infantevievegiments Nv. 78 mit den Angaben der
in ber Sdhlacht vom 16. Auguft 1870 und tm Kriege iiber-
Daupt _evlittenen Bevlujte; e ift ein Wiirfel mit Pyvamide
vont @anbdftein. Um das Denfmal Hevum ift ein freund:
lides Gdrtchen angebracht.

Jm weiteven Fovtichreiten Halten wiv ung lintg ber
Strafiengabelung, um den Weg nach BVionville einzufchlagen.
Grofe Offizlergraber infs ber Stvafe, fowie Mafjengriber
au beibenr Geiten geben Beugnif von bem Blutigen Kampfe.
Yinf8 am Horiyont taudit dev Kivdthurm von Neavs fa Sour
auf, und vecht8 ber Strafie beseidymen die dicht gefiten G-
ber den blutgetvintten Beg ver 5. Divifion; jeded einzelie
©vab weif und bas Auf- und Abwogen der Schlacht in
ihven eingelnen Wiomenten 3u verdeutlichen.

&8 ift ein ebenfo wunderbay ergreifendes, wie thef trauvt-
ge8 Bild, dag fich Hier unfevem Auge bdavbietet, und Nies
mand vermag fich des wafrhaft evidjiitternden Eindrucs su
evwefren, ben e8 Gevoorvuft. Jm Geifte fehen wir nod) ein-
mal bad Ringen der 5. Divifion vov ung, ber e8 auf dem
vechten Flitgel enblich gelingt, fih am Ronve bed Waldes
von ©t. Arnould feftzufeen und domit ven Fliigel ju fichern;
wiv fefien, wie bie 6. Divtfion fich itber Mars la Tour nady
Corny in Bewegung fefst, wie die brave Artillerie bes 3. und
10. Rorpg die Hifen weftlich von Bionwille befest, und wie
fich Hler alimaplicy in weitem Bogen von den Tronviller big
3u ben Bionviller Gehidlzen eine Artillerientaffe von 21 Bat-
fevien onfommelt, bie unouffdelicy ihr vernichtendes Feuer
gegen ben Revnpuntt der feindlichen Aufftellung bei Reyon-
ville fchlenbert; wiv find Seugen, iwie unter Geneval von
Budbenbrod die 6. Divifion gegen Bionville um Angriff
fchreitet, wie bev Kampf Hier auf unb niebey [chwantt, bis
fich 20er, 35er und 64er zu einem gemeinjomen Bovitof
ouf Bionvilfe und Flavignty verbinden, und wie 8 enbdlich
gelingt, diefen wichtigen Bunft bent Feinbe su entveifen.

(SdMuf folgt.)

Der Ehrentag der GavdezDragoner,
Berlin, 16. Anguft.

Dag evite Garbe-Drogonerveginment begeht
fente bie jehute Wieverfelhy feines Rufmes- und Ehrentages,
Den e8 {ich buvch bie bevithmt gewovdene Attace .in Der
Sdylacht bet Mard =la-Tour {chuf. Aus Anlaf diefer Feiev way
feute bie Rafernte bes 1. Garde-Dragonevreginents in bev
Belle - Allionceftvafe ouf das Fejtlichite gefchmitctt. Auf den
Binmen Dder beiden Mittelthitvne webten die preufijchen
Fabnen mit vern Abler, wihrend von den Edthiiymen und
pem Mittelportal sablreiche Flogaen Hevabhingen. Das auf
bemt Kajernenhofe vor mehreven Jahven den gefallenen Kaue-
vaben evvichtete Denfmal war mit Blumen und einer ge-
fdymadfoollen und veichen Einfafjung tn Gvin  gefchmiiclt.
Bur Feter des Chrentoges, su welder Se. Majeftiit der
Raijer und Konig jein Crideinen jugefagt Yatte, vidten bie
Monnfchoften Dev beiden Gavde-Dvagonervegimenter mit

ifren Offiseven in Paradeunifornt wm 12 Uhr in ven Kafer-
nenfof ein und mnahmen dovt um dag Dentntal Gevwm im
offertens Bieved folgende Aufitellung:

An ber linfen Seite, mit bem Riiden nach ven Pevbe-
ftillen, ftonden die 4 evflen Sdwadronen de§ 1. Garde-
Dragonevvegiments in gwei iigen su 25 Rotten, cin Sug
Dintey dem anbeven, in Frontlinic, an dem vechten Flitgel
eier jeben Gchmabron dev E8fadrondhef mit den Offisteren
ber Schwabron; die 5. Schwabron, Fithlung mit bev 4., war
mit der Front nach dem Denfmal und mit dem NRitden
nad) Dbev Reitbahn aufgeftellt.  Neben Dbiefer ftand bie
1. Sdymabron des 2. Garbe-Dyag; i in Dexfell
Weife, nur daf Ddie§ Regiment 22 Rotten per Schvadron
ftavt wav, Die dritte Seite des8 BVievects, mit bem Riiden
nadh ben anbeven Pferdeftiillen nabmen die 2. bis 5. Sthwa-
bron eg 2. Garbe - Dragonevregiments ein.  Nach und nach
Yatte fich eine guofe 3ahl von Offisieven aller Rangtlaffen,
vom ®eneval big sum Sefondelieutenant, theils in ben vev=
idhiebenavtigften Uniformen, theils in Cioil eingefunben, nux
Offisieve, weldpe friifjer dem FRegiment angehort Hatten. So
befanden {ic) unter biejen ber Genevallientenant von Bors
ftell, @enevalmajor v. Barney, Grof Stradivity, Rammerhery
o. Bigmard, Oraf Hevbert Bismard, Rittmeifter und Hof-
marftgall Graf Ranig, jowie eine grofe Amahl junger Stabs-
und Gubalternoffisieve. BVon Hiheren Offizieren, die frither
in irgend einer Begtehung sum Regt {tanden Battern,
mwaven evichienen @e. fomigl. Hobeit Pring Albredyt von
Preuften, twelcher vom 29. Januar 1863 bHig 1. Februar
1864 Kommandeur des Regiments gewefen war, unb Genes
val ber Ravallevie und bed 7. U 8 Wil-
Delm ®raf ju Stolberg -Wernigerode, alg Ehef Des 1. Schle-
fijchen Dragonevvegimentd Ne. 4 in der Uniform  beffelber.
Weiter bemerften wir den Gouvevneur von Berlin, General
ber Jnfanterie v. Franfedh, den Kommandanten Generals
major . Weeevicheids » Hilleffemn, die divetten Borgejesten bdev
Beiden Regimenter, ben Kommanbdenr dev 3. Gorbe-Kavals
leviebrigade, Generalmajor von Sedlit-Leipe, ben Komman-
beur ber Gavde- Kavalleviedivifion, Generallientenant Graf
oon Brandenburg, Genevalovjutant St. Majeftit ves Kaifers
unb Kinigs, und Se. Wuigl. Hobeit Pring Anuguit von Wiirt-
temberg in Dev Uniform bes ®arde- Riivaffievvegiments,
Deffen Chef Devielbe ift, mit Dem Chef bes Genevaljtabes des
Gardetorps, Genevalmajor von Sdjlichting. Eine Halbe
©tunve vov Beginn bder Feier waven in fuvzen Bwijchens
viumen eingetvoffen @e. fonigl. Hobeit Pring Karl von Preus
fenr in bev Uniform bed 1. Garde=Feld » Antillevievegiments
mit feinem Adjutanten, Major v. Unyuh, Se. Ynigl. Hobeit
Pring Friebrid) Kavl von Preufen mit feinen Adjutonten
in ber Unifovm be8 Bieten’ichen Hujavenvegiments und Se.
foiferl. unb fnigl. Hofeit der RKyonpring, begleitet vom
Hauptmann v. Pfuflitein, in dex Uniform bes 2. Schlefijchen
Ovagonevvegiment8 Nr. 8, al8 Chef deffelben. Um 1 Upy
fuby die offene Gquipage Sr. Majeftdt bdes RKaifers und
fonigs, weldper vom Flitgelabjutanten Meajor b. Pleffen e
gleitet way, duvdy bag Portal an bev Teltowerfivafe in den
Safernenfiof ein und Gielt unmittelbar vor bem Dentmal,
wo Ge. Miojeftit ausitieg und von Sy. faiferl. und onigl.
Dobeit bem Kronpringen, den niglichen Pringen und ben
Bovgefegten der Regimenter bepriipt wurbe. Se. Majeftiit,
dem 1. Gavbevegiment su Ghren in ber Uniform veffelben,
begab {id) fogleich an den vechien Fliigel der PavabesAuf
feltung, auf weldjent Allerhdchitieine Genevaladjutanten
@eneral der Ravallevie Gtaf von bev Golh, Graj Lehndorff,
bie Genevalitit ber berliner Garnijon, Graf Stolbers, Bize-
Obevjtallmeifter v. Rouch und bie ehemaligen Offizieve des
1. Garde-Drag) i Aufitellung bottem.
Nadiders vev Toiferliche Heve foft mit jedem Gingelnen ge-
fpvocien und bie meiften namentlicy angevedet Hatte, begviifte
er am techien Flitgel bev 1. Schiwadron sunichit Se. fnigl.
$obeit den Pringen Albrecht, welcher ebenfalld die Unifovm
Des Regimentd angelegt Hotte, nohm vom Kommanbeur,
Oberft v. Gottberg, Den FTrontrapport entgegen unb fduitt
danm, von einev grofen unbd glingenden Suite gefolgt, die
Front ber eingelnen Gslabrons ab, jede eingelne mit ,Guten
Movgen Ovagoner begviifend, wovauf die Mannichaften
mit einem lauten; ,Outen Novgen, Majeftit” antwovteten.
Am vechten Flitgel des 2. Garde~Dyagonervegiments begritfite
e. Viajeftit den Pringen Friedrich von Hohengollern, Kome
mandeus de Regiments, nahm Hier ebenfolls den Rapport
entgegert und fohritt auf gleiche Weife wie bei bem 1. Garde-
DOvagonervegiment audh Hier die Front entlang, feinen Yaijers
lichen ©ruf jeber Schiwadron bietend. Darauf verjammelte
©e. Majeftit das gefammie Offiziertorps um Allevhichit-
feine Perfon und jpvac) von bev Weitte Des Plakes au ben
Dragonern ungefihe Folgended: ,Ih freme mich, die eiven
Dragoner - Reginenter hiey su fehen, die Heute vov zehn Snh-
ven an Offiieven und Mannjchaften fo Herbe BVerlujte exlit-
ten Haben, und witnidie, daf das Borbild, weldyes bie Vo~
fabhren Cud) gegeben Hoben, ftets in Gudy fovtlebe, und daf
bt Cuch, wenn einmal ernfthafte Fosbevungen an Euch hev-
antveter, Curer Borfahren witvdig zeigen mdget. Adien
Dragoner! “ , Abiew, Majejtit!“ jhalite 8 aus taufend
Qehlen wiebey. Se. Majeftit wandte fich nun dem Dent
mal g, an beffen Fup dag Offizierforps des 1. Gavdes Dia-
gonervegiments einen michtigen Yovbeevfrany mit einer grofen
Atlagchleife in TWeif und Schwary nievevgeleat, und betvach-
tete daffelbe wvon allen Seitent, die vier Marmortafeln an
bem ®ranitfodel, an bem bie vorbere bie Wibmung: ,das
1. Garbe - Dragonervegimtent feinen in den Feldsiigen 1866
unb 1870/71 gebliebenen Romeraben enthilt, die dvei an-
bevn Seiten die vielen Namen der Gefallenen tvagen, jomie
et Blumenfoymuc e ven Fuf, twobet bev Sommandens
Oberft v. Gottbevg bie nithigen Crildvungen abgeben mufite,




Slielich lief Se. Dajeftit nod) fiimmiliche Dffigtere und
Mannichaften Hevantveten, welche mit dem eifernen Kremse
Delorict find, tichtete faft am feden ein Gulbvolles BWort und
folgte bann mit en Iiniglicdhen Pringen einer Einladung des
Diftzieiorys bes 1. Gare » Dragonerregiments gum Dejeutter,
welthed in bem grofien Speifejal bes Offisierforps einge-
vounen wuvbe.

Aus Halle und Hmgegend.

— Sm Taiferlicyen Obey-Poftbiveiti sive Dalle find

im verfloffenen Monat an Wedhfelftempelfteney ein-
gelommten 7316 4 90 4, vom 1. April b6i8 Gnde Jul

Bengaffe 16. — Dem ondarbeiter F. Schlotte eine T,
1. Ganbberg 3. — Dem Schifjseigner €. Hevm eine T,
Hofen. — Dem Dr. med. €. Tiiufert ein &, Martt 19.
— Dem Brouer F. Bentele eine T., Spige 17. — Bwei
unefel. ©., gwei unehel. T., EntbJnftit. — Dem Tifdy-
Ter 9. Sdyvect eine T, 3. Veveinsjtvafe 4. — Dem Han-
pel8mann €. 9. Hunbradt eine T, Bivgaffe 7. — Dem
Braumeifter §. Juby ein S., Deffaneritrafe 2. — Dem
Sthlofjer T Belms ein &., Deffauerftvage 4.

Geftorben: Des Brauereibefiger D. Poppe ., Cugen,
10 8 9 M. 11 T, Meningitis, Hary 48. — Ded Lehrer
. Yrnold &, ‘Bauri 3 M. 5 T, Kuampfe, Breiteftvafe 4.

28868 b, 40 §, mebr 566 4 05 4 al8 in Demfel
Beitvaum bes Borjahres.

— Gn bem legten Goursbericyt dev DHallefchen Bant-
fiement vome 13. b. hat fidy ein Bevfehen infofern einge-
[chlichen, I8 Ddie Motiy von 127 G. midst bie Raffineries
Yltien, fonbern die jungen Hallefhen Banfvereins-Altien
Betrifft, weldje legstere aus ber Heihe bev notivten Cffelten
frethitmlich weggeblicben find. Raffinevie-Altien wurben am
13. c. itberhaupt nicht notivt.

[[] Unter Boxfits bes Heren Schuhmachermeifter Sidert
fanb geftevn Abend in der Kaifer - Wilhelms- Halle bie dritte,
feby yablreichy Defuchte BVevjammilung ehemaliger Sehitler
und Schitlevinnen bev Freifchule bes Waifenhanufes ftatt.
Wie fdhon exmihnt, gelten die BVefprechungen einer Ovatiorn,
welche Dem Godhbetagten Qeiter Dev Freifchulen Bet feinem
Sdetven Davgebracht werben foll.  Die geftrige BVevfomum-
lung Bejchlof, daf wegen des Schulichluffes der Fretjchulen
am 18, @eptember bie beabfichtigte Feier am 20, September
b, 3. ftattfinben jollte unb Ginlabungen nidht allein an bas
Direttovium ber Frande'jchen  Stiftungen, an fammiliche
Qefrer unb Lefhvevinnen dev Freijchulen, jondern auch an alle
audwirtigen ehemaligen Fretfchiler evgefen follten, inbem
melivere ber letern fehriftlich den Wunfey gediufert Haben,
ant der Feier Theil zu nehuten. -

A Auf per Regensburgeritrafe bei Dbliniy frehen
swet Rirfhbiume wieder in voller Blitthe, nadbent fie wvor-
fer teichlich getragen gefabt Haben.

Gibilitand, Deeloung vom 15. Auguit.

Aufgeboten: Der Schriftfeser €. Wolff, alte Pro-
utetabe 15, und A Schinert, Brunosmwarte 5. — Der
Bitvgermeifter TH. Avnold, Dalberftadt, und G Fledfer,
Leipgigerfivage 64. — Dev Schlofer H. €. Quente, Lm-
bach, und 9. RN. Schneider, Rinbdlev. — Der Mufifus
9. 3. Fliigel, Halle, und WM. A Schentling, Bitterfeld.

Chefdliefungen: Der Tijdhlermeifter BW. Detten-
born und W. Rabede, Rathhousgafie 7. — Der Dref-
ovgelipieler . Qutjder undb A Hilbert, Rapellengafie 8.

Geborven: Dem Tapezierer R. RKiipp eine T., Geift-
ftrafe 50. — Dem RKaufmann M. Adermann eine <.,
Niemenerftvafe 15, — Dem Lactiver ©. Gottfhalf eine T.,
Dbergloudio 32. — Dem Schloffer A Wunberlich eine T.,
Brunodwarte 1a. — Dem Schmied €. Jecht ein S., Tau-

— Det Friedr. Aug. Rarl Hartung, 79 3
9 M. 28 T., Altexsichiwacie, Hofpital. — Des Holabild-
Haner §. ®bfler &, todtgeb., Steinweg 19. — Dev Vahn-
wiidter Jacob Boller, 72 . 5 M. 11 T., Unterfieferfreds,
Stadtfrantenfous. — Des Borbier TH. Kofel T., Walba,
23 2 M 15 ., Lungenentsiinbung, Breitejtvage 37. —
Des Schriftfeser A Borgmann L., Anna, 10 M., Ktinmpfe,
gr. Rittergaffe 2. — Der Reftauvateur Eduard Gerber,
52 3. 6 . 8 T., Tubertulofe, Martt 2. — Dev Uvbeiter
Gottlob Sprung, 53 3. 2 V. 28 T, Devsichlag, Saal-
berg 18, — Der Topfermeifter Jgnap Schilfe, 44 3. 7 M.
13 T., Guchondrom, RKlinil. — Der Schuhmadyerteifter
Heinvic) Mennigle, 75 3. 11 M. 26 T, Blafentrebs, gr.
Ritrergaffe 7. — Des Schriftieser Th. Pfennigoorif L.,
Anng, 9 M. 27 T, Pueumonie, Hofpitalplay 4. — Ded
Danvarbeiter Ch. Dembny &, Karl, 4 J. 7 MW. 11 T,
Majern, Weingdrten 27.

Beridht
Des Sefretiivd des Birjenvereins jn Halle o/S.
am 17, Anguijt 1880,
Preife mit Ansfhluf ber Eourtage bei Voften aus erfter Hand.
Weizen 1000 kg Hiher, geringere Sovten 208—222, mittlere 227232,
feinfte 243—246 M., neue trodene Waare 240 .

FRoggen 1000 kg 212—219 DL Lei tnappem Angebot. :
Gexfte 1000 kg befjere Saufluit bei suleist egahlten Preifen, gendhn-
Tige 170—175, feinere unb Chevaliergerfte 180195 Wi

Gerftenmal 50 kg 156—15,50 Bt.

afer 1000 kg alte Waare 166—168 k.

Sitmmel 50 kg 25— 27 M., gefdynittene Waave 28 M.

Mai8 1000 kg Donau= 155—165 M., ameritanifder 132—136 Dt
Oelfaaten 1000 kg, Rtaps vufiger 240—250 M.

Stitte 50 kg 23—23,50 M.

@pizigislﬁs 010,000 Liter-Procente Yoco feft, Kartofiel~ 63 M., Rilben=

) 5

Ritb8L 50 kg 28 V.

Solarsl 50 kg 7 M.

Malzteime 50 kg frembe 5 M., Giefige 5,50 V.

Futtermell 50 kg 8,50—8,75 Wt. :

Kleie, Rogaert=, 50 kg 6,30—6,50 It., Weizendhaale 5,25 V., Weizen=
geiestleie 5,75 M.

Delfuder 50 kg loco und auf Tevmine 7,25—7,50 M.

Waofjerjtaud der Sanle bei Halle (an bev Hnigl
Sdiffichlenfe bei Trotha) am 16. Augujt Abends amt steuen
Unterboupt 3,54, am 17, Aupujt Diovgens am neuen Untevs
Baupt 3,62 Weter.

WetterzBeridht.

s o e | wind.
16, g, | 2| 3343 18,08 6,85 [327,45] 76,6 | NW.
- A8 1o .| 334,3| 15,20 19,0 | 6,17 328,13 856 | —
17,90, | 79 | 834,6| 1232 164 | 5,33 [32027| 93,0 | NW.

Kivdhliche Anjeige.
Bu . L. Frauwenw: Freitag den 20. Unguft Bovm. 9 Uhe
alfgenteine Beidyte und & fon Derr Superintend
Foviteed

Jiepertoive der Theater in Leipsig.
Mittwoch, ben 18. Auguit.
Neues Theater. ,Die luftigen Weiber von Winbs
for.”  Oper.
Alted Theater. Oefdloffen.

Radhtrag.

Wiew, 16. Auguit. (V. T.) Die griechifchen Snfeln
find nady einent atfenifchen Telegramm bed hiefigen ,Jrens
Denblattes” gdnglich von Garnifonen entbldft, entbefren aud)
bed Flottenjchuges. Die griechifche Regievung Dejtellt Kas
norert, weldye am 28. September geliefert werden follen.

— Oeftern traf in Peft die vorliufige Genehmigung
be8 Raifers filv die Ginbringung eines Gefehentwurfes, bes
treffend bie Grrichtung einer dritten ungavijden Univerfitdt
in PreRbuvg, ein.

— UAlffeitig Loufen Hiobspojten iber die BVerh
ein, weldhe durch Dbie Ueberfluthungen ber verjchiedenen
Sliiffe entftanben find. Auch fitv Wien ijt die Gefahr_einer
Ueberfchwemmung nod) nicht voviiber. B. T.

Briiffel, 16. Augujt, Abends. (N. U 3tg.) Die
pateioteifche Feftieter ift glingend verlaufen. Nacydem fich
ber Feftug vom Schlofpart nac) dem Ausitellungdgebiude
begeben und bort mit feinen Fahuenbannern und Emblemen
Aufitelfung genontmen, wobei ehenalige Mitglieber es Kons
qreffes hevalich begritRt wurden, evjchien die Mnigliche Familie.
Qauter Jubel ber gamzen Beodlferung und der Feftverjamms
[ung empfing ben Rbnig. €8 wurden bavauf mehreve auf
bert Tag begiigliche Anfprachen an den Monarchen gebalten,
per in Grwiderung berfelben ben Freibeitstimpiern und
dem Lanbe feinent Dant ausjpracdh, auj dag Gedeihen und
vie Fortidritte diefer 50 Jabre hinwied, ber burch bie
Grofmichte Belgien ermieferten Wohlthat eines 50 fabhrigen
Friedens gebachte und zu unbeirvtent Fovtjdhreiten auf dem
Detvetenien Wege guv Ehre und Wohlfahrt deg Landed mahnte.
Die Geijtlicheit war nur duvch eine AbbS, weldher Kamuer~
mitglied ift, vertreten. Devfelbe ebenfo wie Minifter Rogier
wurben vom Publifum {ftivmifch begritft.

U bermiethen

1 Gtube, &, ®. und Bubehiy 1. Ottober

Leipgigerftrafe 19.

Gingrofer Laden

3u vermiethen

2 Wohrungen, 1 gu 40 und 1 gu 20
jabelicy, an vubige Weiether p. 1. Oftober 80|  njt. Schlafitelle m. &. . Sandberg 14, L.

Gin oxd. Midden findet Schlafftelle Capitalien
i, Wivterjtrafe 4. perfdhied. Grife auf Stadthyp. audsuz
Anft. Shlafjtelle m. §. Konigite. 17, H. IL |§ leihen. Hrnst H ier.

‘Gin Rind wird bei ordentl. Leute in Pflege

Acerftrafe 6.

mit neugebantem Shaufeniter in lebhafefter| 2 St, 2 8,

genomuen BWittelindjtvafe 32.

. u. Waffer]. v. Spike 25. O e nt .

Sdlafft. m. g. & alter Varts 27, Seiteng. 1L

Daj. fonnen . Midchen das Stricden u.

bulnatie 1

Gefchaftslage ift p. 1. Oltober c. preidwerth
ju vermietben.  Offerten unter 3. 100 in

g fthif 1.
2 Wobhnungen, jebe Stube, Rammer, Kiidye | ~ i, Tofitell
u. Bub., 1. O, ju besiehen RLeippigeritr. 21. T

Fleifchergajfe 13, IL

ardfere Beichnen, Hiteln u. Stiden erlernen.

Sduhe u. Stiefeln ausubeijern nimmt an

bex Grped. b, B evbeten. ®r. o fL Rob e | et Gpia e 0T Beingivten 15, Kihler,
Laden = VT e—— : = i e
in bejter Sage, mit jhbnent Schauf per 2 Gtuben, &, & gu v Bitinnerhihe 7b, UL | @iy junger Kaufmann fucgt per 1. Seps

1 &t, &, & u vermiethen Taubengajje 18.

1. Oftober ober fpiter zu netmietben.'

Niieres in ver Grped. b. BI. 2 gr. S, 2

ey 1. Oftober

&, &, Gutvée und alles Bu-

Taubengafje 1. |D. B 666 erbeten

Gin Qodent mit Wohnung su vermiethen u.
1, Oft. 3u begiehen. Bu erfr. Miihlberg 7.
1 perrichajtl. Wohnung, 3 Stuben, 3 Kam-

1 Wohnung,
31 vermiethen.

tember eine mobl. Stube nebft Kabinet in der
Nihe bes Leipyiger Ploes. Offerten unter

poitlagernd Pojtamt 2

| Waliher-Benefiz-Coneert

55 J jibel, 1. OH. bestelb.,
Nih. Mavtindgajie 11, .

mevn nebft Bubehivy, sum 1. Oftober od. fpie
ter u i Ranni afie 5.

BEF- OGerdum. Parterre » Wohnung zum
1. Oftober ju vermiethen.

Niberes
©dloftberg 1, L

Dte 310 Giage gr. Wriyjirage 12 i

I bin auj 4 Wodjene vervedjt, Die

Restanrant Zir Terrasse.

Albend-Concert.
Gutrée jrei.

au Wiichaeli gu vevmiethen.
LWohnung, die Hilfte dex 2. Gtage, yu ver-
miethen Diagbeburgeritvafe 29.
Wegsugshalber ift jum 1. Oftober c. eine
hevefchaftliche Bohnung, beftehend aus 6 Bime
mern und Bubehiy, su vermiethen
Karlitvage 33, L
I 2 Btmmer vovn Heraud und 1 Bimmer
Dinten beraus fiiv einen einjelnen Heven (ryt
oder bevgl.), 1 Treppe Godhy, sum 1. Oftober

2 Vohnungen ju vermiethen Sophienjiv. 25.
1 fl. Stube gu vevmiethen  Quitelfof 5.
Grojge Remije ju vermiethen

1. Steinfirafe 6.
Gine freundl. Wolhnung, 2 St. nebjt Jube-
sy, ju vermiethen Ribnigjtrafte 17.
Qogis f. vuh. Y. 1. O Brunoswarte 20.

perven Dr. Risel, Dr. Hochheim
und 8S.-R. Dr, Wilke follen Bdie
Giite Haben midh su vevivetem,

Dr. Miekus.

Gute Penjion fiiv Sdhitler durd) Hrn,
Qehrer Schade, Rathhausgaije 8.

Wiiindpener Keller,

Heute Mittwod

zum Gesellschaftstag
frischen Apfel- und
Kafieekuehen.

Nnmbdl. Stube 1. Oft. 3u versmiethen
Leipsigeritvajze 16, 2 T,

Pannit
|

31 bevmiethen Leipyigerftvafie 7.
2 Bimuer, 2 Kamutern nebft Kitdhe und
Bubehir, 8 Treppen hody, jum 1. Oftober 3u

vesmiethen Leipgigeritrafe 7.

Bahuhoijtrape 2
2te Gtage 1. Oftober 3u bermiethen.

RKlausthorvorftabt 6 ijt eine Wohnung von
2 @tuben, 2 Ramuern, RKiidhe fofort oder 3.
1. Ottober ju vermietherr.

2 ©tuben, Kamuter, Kiie u. Jub., 2 Tr.
Hody, 1. Oltober ju beziehen . Ulvichitr. 31.

Didt am WMarlte, Ovafeweg 1, I, find
2 gv. ©t, 2 &, Riihe, verfchlieRb. Enivée
nebit alfent Bubehdr 1. Ofobev yur vermietfen.

ftr. 4 Wopn. jof. a. t. M. (2 B)

D Gine frenndl, wmiblivte Stube
nebjt Kabinet, mit Ansjidht auf den
Marktplaty, su vermicthen Markt 6.

M6bl. Wohnung verm, Konigstrasse 20c.

TS Mol Wohnung Breitejtr, 32, L |

INGBL. Wobrung, Monat 7 4, 3u vermies
then Auguftajtrafe 5.

Seve Repavatur an Waffevleitung fertigt
A. Meldher, Gelbgicfer, Schmeeritr. 30.

Miibelfulren o ™ ™"
©. Hammer, Briberjtr. 12, . H., v, 1L
atent-Bureau
J.Bl‘andt&G_Wv.Nawro%ki
Sestop BERLIN, Wieet®

Redaction
un.
Herauggeber
Der
Sliuftrivten
Patent-Beridte.

®aroon -Qogis gr. Steinjtrafe 14, 10, 1.
Mivbl. Stube u. K. fof. gr. Ulyichfte. 29, IIL.
1 . mobl. Bimmer u. Kab. Anfalterftr. 9a, p.
T. mibl. Stube, bej. Cing., gv. Berlin 14, p.
Stube mit Bett gv. Steinjtr. 32a, Hof, L

MHL. Wohnung auf einige Wochen 3u vers

1 St, 8., & 3u vevimiethen 8 vite. 11,

©tube 1. OM. 3u beiehen L. Beveingfiv. 4.
Wohnung n. d. Bahn iy 70 H 1. Ofto=

bey gu verntietfen Auguitafteage 1, I

QL. Qogie gu vevmiethen Pfannerhihe 1a.

miethen Dadyrisgafie 5, 1L
_ Wnsbl. Stube mit Bett WMittelftvafe 12.
Fv. mbbl. Stube mit oder ohne Kammter
Kinigfteafge 18, III,
KL mbbl. Stube m. B. gr. Steinjtr. 32a, 11,

Pavt.-Wolhnung 1 Oltober zu vevmiethen
Magbeburgeritrage 2.

filv ben vebactionellen Theil vevantwortlicy €. Bobarbt in Halle

2 Hevven f. Qogis alter Martt 3, H. [ L.
Anft. Schlafitelle m. K. Martindgaffe 6.

Brivatitunden

fitv Rinber und Eriadijene im Freihand- und
Avchitettureichnen, Planimetrie und davitellen-
ber Geomtetrie wevben von einem jungen Baue
technifer evtheilt. @efdll. Abvefen unter P,
bitte abjug. bei M. Pemue, Leipzigerftv. 77,
Biolinz 1w, Gejonguntervidht wivd griind-

M) ectBeilt. Anmeloungen unter F. K. 104
in er Gyped. d. BI. evbeten.

Sﬂﬂllﬂﬁl‘lﬂﬂﬂ[ﬂl‘ [0 Schmidts Garten.
Dt Gingeadelter Hanfmanm,

Bugeflogen cine Henne, Abufolen gegen
Gritattung ber Futterfojten und Jnfevtionss
gebiihren Margavethenitrafe 3.

Gine gofdene Whr mit filb. Bifferblatt u.
Sdliiffel an einer Gummifhuuy jeit geftern
abhanden gef. | Ueber BVerbleidb 6. um fohleun.
Nadyr. Bor Antauf gewarnt. Dadyritsg. 4, p.

Gin Gluer aufgefangen. Abzufolent

Café Barbaroffa.

Fomilien- Wadyridyten.
Heute Avend 79, Upr entjchlief fanft mein
lieber Miann, unjer jorpfamer Bater, Schivies
geve und Grofivater, ber Rentier

A Albert Kielftein,

T WRibel und Juftvumente wevven billig
aufpolivt, Stiihle geflodhten  Spikie 9, L.
Gutes Sthiweinefutter abyulafjen

fl. Qlausjivafe 18, p.

. — Grpedition im — b be8

$Halle a/©., den 16. Augujt 1880.
Die Hiuterblichenen,

_ Die Beerdigung findet Donnerstag Rady:
mittag unt 2 Uhr vout Tranerhaufe aus ftatt,

mit

bie




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	08
	18
	18.8.1880 (No. 192)
	Wanderungen über die Schlachtfelder um Metz. (Aus der Nordd. A. Z.) (Fortsetzung.)
	[Seite 1296]

	Der Ehrentag der Garde-Dragoner.
	[Seite 1296]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 17. August 1880.
	[Tabelle]



	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]



	Repertoire der Theater in Leipzig.
	[Tabelle]



	Nachtrag.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]









